
 

F u s s b a l l c l u b   E n t f e l d e n 
 

Spielbericht der Junioren Bb 
vom 3. September 2012 

__________________________________________________________________________ 
 
 

FC Oftringen Bb : FC Entfelden Bb   3:8 (0:4) 
 
 
Schiedsrichter:  Robert Ilija, 5032 Aarau Rohr 
 
 
Startaufstellung FC Entfelden 
Aleksandar Jablanovic 
Marc Lenicka 
Simon Lüthi 
Raphael Riedo 
Joel Häggi 
Vasif Alihodzic 
Lukas Kugler 
Christoph Baumann 
Özgür Terzi 
Baris Özdemir 
Jan Furter 

Ersatzspieler FC Entfelden 
Kim Studer 
Francesco Masi 
Angelo Cannata 
Mauro Koch 
Lukas Widmer 
 
Abwesend 
Robin Rösch (Krank) 
Yannick Aschwanden (nicht spielberechtigt) 
Tahnushan Mageswaran (nicht spielberechtigt) 

  
Torschützen 1. Halbzeit 
09. Min. 0:1 Lukas Kugler 
19. Min. 0:2 Lukas Kugler 
28. Min. 0:3 Francesco Masi 
35. Min. 0:4 Angelo Cannata 

Torschützen 2. Halbzeit 
55. Min. 0:5 Baris Özdemir 
59. Min. 1:5 
67. Min. 1:6 Lukas Kugler 
69. Min. 2:6 
83. Min. 3:6 
84. Min. 3:7 Christoph Baumann 
89. Min. 3:8 Lukas Widmer 

  
Bemerkungen  
52. Min. Lattenschuss FC Oftringen 
 
 

Verdienter Auswärtsieg der Entfelder 
 
Die Entfelder übernahmen von Beginn weg das Spielgeschehen und gingen bereits 
in der 9. Minute mit 0:1 in Führung. Zwanzig Meter vor dem Tor kam Lukas Kugler 
zum Abschluss und sein Geschoss zappelte via Lattenunterkante im Netz. Das 
Heimteam konnte auf den Gegentreffer nicht reagieren. Die Entfelder machten weiter 
Druck aufs gegnerische Tor und wurden in der 19. Minute dafür mit dem 0:2 belohnt. 
Jan Furter spielte den Pass genau in den Lauf von Lukas Kugler und dieser ver-
senkte den Ball in die untere linke Torecke. Für die Entfelder kam es aber noch 
besser, denn in der 28. Minute spielte Lukas Kugler ein Pass in die tiefe zu 
Francesco Masi und dieser fackelte nicht lange und erzielte das 0:3 für seine Farben. 
Die Oftringer versuchten einen Treffer zu erzielen, scheiterten aber immer wieder an 
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der guten Defensive der Entfelder. In der 35. Minute lancierte das Gästeteam einen 
schnellen Gegenangriff. Der Ball wurde auf die linke Aussenseite gespielt. Dort star-
tete Angelo Cannata aus abseitsverdächtiger Position und tauchte alleine vor dem 
Heimkeeper auf und lies ihm keine Chance und erzielte den Treffer zum 0:4 was 
auch das Pausenresultat bedeutete. 
 
Zu Beginn der zweiten Spielhälfte sah das Spiel nicht anders aus als in der ersten 
Halbzeit. Die Entfelder übernahmen sofort wieder das Zepter und stürmten aufs geg-
nerische Tor. In der 55. Minute wurde der Entfelder Baris Özdemir mit einem Pass in 
die Tiefe auf die Reise geschickt. Er lief alleine auf den Torhüter zu, umdribbelte die-
sen und schob den Ball zum 0:5 über die Linie. Nun nahmen es die Entfelder zu 
locker und wurden in der 59. Minute mit dem 1:5 bestraft. Dieser Treffer motivierte 
das Heimteam und sie konnten nun das Spiel ausgeglichen gestalten. In der 67. 
Minute griffen die Entfelder über die rechte Seite an. Lukas Widmer flankte in die 
Mitte genau zu Lukas Kugler und dieser nahm den Ball direkt und erzielte mit einem 
satten Schuss den Treffer zum 1:6. Die Freude dauerte aber nicht lange, denn nur 
zwei Minuten später erzielte das Heimteam den Treffer zum 2:6. Die Entfelder waren 
nun phasenweise fahrlässig. Sie liessen dem Gegner zu viel Raum und störten sie 
kaum. So auch in der 83. Minute als ein Oftringer Spieler völlig alleine im Strafraum 
an den Ball kam und keine Mühe hatte den Entfelder Keeper zum 3:6 zu bezwingen. 
Die Entfelder reagierten sofort auf diesen Gegentreffer und erhöhten nur eine Minute 
später das Resultat durch den Treffer von Christoph Baumann auf 3:7. Das war aber 
noch nicht das Ende, denn in der 89. Minute lief Lukas Widmer auf der rechten Seite 
auf und davon und bezwang den Heimkeeper aus spitzen Winkel in die linke untere 
Torecke zum 3:8. Kurz danach pfiff der gute Schiedsrichter die Partie ab. 


